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das MagaZin der VolksPartei oberwart.
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Volkspartei
Oberwart

VOrankündigung:

Herzliche Einladung 
zur MartinifEiEr 

am 11.11.2023 
beim traditionellen 

Bauernmarkt!
Wir freuen uns gemeinsam auf 

unseren heiligen Martin 
anstoßen zu können! Für Speis' 

und Trank wird gesorgt!

•	 Das	grüne	Herz	unserer	Stadt	

•	 Investitionen	in	unsere	Straßen	und	Wege

•	 Das	Herzensprojekt,	der	Bildungscampus
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Bürgermeister	georg rosner

liebe oberwarterinnen und st. Martinerinnen,

vor einem Jahr war die gemeinderats- und die 
Bürgermeisterwahl. Viele von ihnen haben mir 
und meiner Fraktion ihr Vertrauen geschenkt 
und eine große Verantwortung in die Hand 
gelegt. oberwart wächst und damit auch die 
herausforderungen.

sehr viele Projekte und Bauvorhaben wurden 
und werden seit dieser Wahl, wie auch in den 
vergangenen Jahren in Oberwart und st. martin 
umgesetzt. Dabei verändert sich unser stadtbild 
nachhaltig. Die Bevölkerungszahl wächst im 
Vergleich zum restlichen südburgenland und 
oberwarts status als Metropole, wirtschafts-
motor und gesellschaftliches Zentrum der 
region wird gestärkt. Für uns als Volkspartei ist 
klar, dass wir diesen Wandel aktiv gestalten und 
nicht nur reagieren möchten.

Aus diesem grund war es mir als Bürgermeister 
immer wichtig, nachhaltig zu investieren und so 
die Herausforderungen zu meistern. ein acht-
samer umgang mit der natur, der umwelt und 
dem budget, war ein stetiger Begleiter. Wir sind 
ständig bemüht unseren Kindern eine intakte 
Natur und keinen schuldenberg zu übertragen. 
Die Kinder sind unsere Zukunft, daher sollten 
unsere entscheidungen immer unter diesem 
gesichtspunkt gesehen werden. 

Oberwart schöner und lebenswerter zu ma-
chen, war und ist uns als Volkspartei ein wich-
tiges Anliegen. Besonders der stadtgarten als 
naherholungsgebiet im Herzen unserer stadt 
ist ein wahres Vorzeigeprojekt. es wurde ge-
meinsam und besonders mit der einbindung der 
Bevölkerung errichtet. Die vielen menschen, die 

sich täglich dort aufhalten, um sich zu treffen, zu 
spielen, sport zu machen oder einfach die seele 
baumeln zu lassen, zeigen, dass dieses mitein-
ander bei der Umsetzung von Projekten wichtig 
und richtig ist.

Den nächsten schritt gehen wir nun mit der neu-
gestaltung der innenstadt. Auch hier haben die 
Bewohnerinnen und Bewohner unserer stadt 
die möglichkeit gehabt, sich aktiv zu beteiligen. 
Die Verlegung des Busbahnhofes ist ein erster 
schritt dorthin.

Aber auch die errichtung des bildungscampuses 
ist das ergebnis des Wandels unserer stadt. Der 
Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen und Aus-
bildungsplätzen steigt jährlich an. Wir möchten 
unseren Kindern dabei die beste infrastruktur für 
ein erfolgreiches Leben und eine schöne schul-
zeit bieten. Der Bildungscampus, in der schul-
gasse wird nicht nur das stadtbild nachhaltig 
verändern, sondern auch unseren Ansprüchen 
als schulstadt gerecht.

Vieles konnten wir bereits gemeinsam mit den 
Bewohnerinnen und Bewohnern von Oberwart 
und st. martin/Wart umsetzen und diesen Weg 
möchten wir auch in Zukunft weitergehen. Nur 
gemeinsam geht mehr.

klimaschutz macht auch vor unserer stadt nicht 
halt. Dabei setzen wir auf eine nachhaltige 
Bepflanzung und eine regelmäßige Kontrolle 
unseres Baumbestandes. 
ihr

georg rosner
Bürgermeister



3Blickpunkt OBerwart 2023

Miteinander geHt meHr.

Die semmelweisgasse ist eine der wichtigsten 
Verbindungsstraßen unserer stadt. Nach den 
Bauarbeiten zur errichtung der Wohnungen am 
emmerich-gyenge-Platz wurde bereits im letz-
ten Jahr das erste teilstück saniert. Heuer wird 
nun auch das zweite teilstück (Badgasse bis 
Kreisverkehr) sowie die Waldmüllergasse fertig-
gestellt. Das Ziel ist es dabei, diesen wichtigen 
Verkehrsknotenpunkt auch baulich zu entschleu-
nigen und so für mehr sicherheit zu sorgen. Vor 
dem Hintergrund der angrenzenden Kinderkrip-
pe und der vielen Bewohnerinnen und Bewoh-
nern freut es uns als Volkspartei sehr, dass die 
baulichen maßnahmen nun auch hier umgesetzt 
werden. 

Durch den Neubau des Krankenhauses, den 
großen Andrang im gesundheitszentrum und 
den Neubau der Osg Zentrale ist in der röntgen-
gasse ein weiterer Brennpunkt entstanden. Durch 
den Bau von weiteren Wohnungen in diesem 
Bereich wird das Verkehrsaufgebot weiter stei-
gen. Als Volkspartei haben wir uns immer für eine 
nachhaltige Lösung in diesem Bereich eingesetzt, 
der für die Patientinnen und Patienten sowie den 
Anwohnerinnen und Anwohnern einen mehrwert 
bringt. Umso erfreulicher ist es, dass die röntgen-
gasse neu gestaltet wird und durch eine Verlän-
gerung einen Anschluss an die Dornburggasse 
erhält. Dadurch entfällt auch das lästige Wenden 
am ende der straße. Natürlich wird auch auf 
genügend Parkraum für die Besucherinnen und 
Besucher des gesundheitszentrums geachtet. Die 
Ausführungsarbeiten werden heuer noch in Angiff 
genommen und 2024 erfolgt die Fertigstellung!   

Auch auf den straßen in st. Martin/wart tut sich 
einiges in diesem Jahr. Die Franz Korbadits straße 
wird saniert und so für die Anreiner attraktiver 
gemacht. 
Der grenzweg und teilsanierung des Kapellen-
weges in st. martin/Wart, fehlende Abschnitte 
der Kochgasse, und dem linken Pinkaufer in 
Oberwart sowie zahlreicher güterwege wird 
die Oberfläche saniert.

Unter Bürgermeister georg rosner begann die 
große Umrüstung unserer straßenbeleuchtung 
hin zu LeD. Durch den flächendeckenden Ausbau 
wurden energiekosten eingespart und gerade in 
dieser Phase der teuerung zeigt sich der wichti-
ge Weitblick unserer Fraktion. Um auch in Zukunft 
strom und Kosten zu sparen, werden die restli-
chen straßenbeleuchtungen umgerüstet und so 
Klima- und Zukunftsfit gemacht. n

investitionen in unsere straßen und wege
die schaffung und erhaltung der infrastruktur gehört zu den hauptaufgaben einer kommune. 
es sind große herausforderungen, die aber nur schritt für schritt, nach einem Prioritätenplan 
abgearbeitet werden können. Über eine Millionen euro investiert die stadtgemeinde ober-
wart in diesem Jahr in die straßen und wege unserer stadt. große Projekte stehen dabei 
noch auf dem Plan, die unser stadtbild nachhaltig verändern werden.

diese Projekte wurden 2023 in oberwart umgesetzt:

ankauf haus raimundgasse

straßensanierung waldmüllergasse

straßensanierung semmelweisgasse
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Miteinander geHt meHr.

das grüne herz unserer stadt
Der stadtgarten ist eines der größten Projekte, 
welches von der Volkspartei immer wieder ge-
fordert und unter Bürgermeister georg rosner 
umgesetzt wurde. Besonders die Opposition kri-
tisierte im Wahlkampf das Vorzeigeprojekt und 
musste nun selbst eingestehen, dass unser stadt-
garten ein wahres Naherholungsgebiet ist. Durch 
seine offene und naturbezogene Bauweise lädt 
er jung und alt zum Verweilen ein und sorgt 
für einen treffpunkt im Herzen unserer stadt. in 
unserem stadtgarten findet man spielplätze für 
Kinder und einen motorikpark für erwachsene. 
Auf den großzügigen grünflächen kann man 
sich zu einem Picknick treffen und der marktplatz 
ist sowohl am mittwoch, als auch am samstag, 
während des Bauernmarktes, ein Fixpunkt.

Nach der offiziellen eröffnung im mai werden 
bis zum ende des Jahres letzte Adaptierungen 
durchgeführt. so wird auch eine neue WC-An-
lage installiert, die selbstreinigend und sicher 
gestaltet wird. ein Warenautomat mit erfrischun-
gen und snacks wird mit der neuen WC-Anlage 
aufgestellt werden. n

Fertigstellung Pinkabrücke
Die Pinkabrücke in der Nähe der informhalle er-
strahlt nach der eröffnung im Juli in neuem glanz. 
Als wichtige Verbindungsstraße unserer stadt 
war eine sanierung und erweiterung um einen 
radweg dringend notwendig. rechtzeitig zur 
inform und der neuen Fußball- bzw. Basketball-
saison wurde sie fertiggestellt. Auch die Park-
plätze vor der Burgenlandhalle, rechtes Pinka-
ufer, wurde durch unsere inform gesellschaft 
saniert, begrünt und rechtzeitig, vor der inform 
freigegeben! n
 

spatenstich für größte investition 
unserer stadt
Durch die intensiven und notwendigen gesprä-
che und Vorbereitungsarbeiten in den vergan-
gen Jahren, sowie der Verlegung der sport-
stätten, können wir nun endlich mit unserem 
Herzensprojekt, dem Bildungscampus in der 
schulgasse starten.

Der moderne Komplex schafft die perfekte inf-
rastruktur für einen erfolgreichen schulweg. mit 
investitionen bis zu 45 millionen euro bis 2025 
wird das Bauprojekt die größte investition in 
der geschichte der stadt Oberwart sein. Jeder 
Cent ist dabei gut in die Zukunft unserer Kinder 
angelegt. Wie sagte schon John F. Kennedy „es 
gibt nur eins, was auf Dauer teurer ist als Bildung, 
keine Bildung.“ 
Am Campus sollen Kinder von drei bis 14 Jahren 
betreut und unterrichtet werden. Das Areal wird 
zu einem Zentrum für Lernen, Freizeit und Be-
gegnung und wird das stadtbild der kommen-
den Jahrzehnte nachhaltig prägen. Daher war es 
uns sehr wichtig, auf alle Details zu achten und 
das beste Projekt zum Wohle unserer Kinder 
und unseres Bildungs-standortes auszuwählen. 
in zwei Baustufen soll die errichtung einer Volks-
schule samt räumlichkeiten für musikschule und 
musikverein (Baustufe 1) sowie die errichtung 
eines Kindergartens mit zehn gruppenräumen 
samt Außenanlagen für alle Betreuungs- und 
Bildungseinrichtungen (Baustufe 2) erfolgen. n
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ausbau der Freizeitaktivitäten in 
oberwart
in der Halle 2 der informhallen soll eine neuar-
tige Jumpinghalle, die jung und alt begeistern 
wird, entstehen. Neben der sportlichen Betäti-
gung steht natürlich auch der spaß im Vorder-
grund. Ähnliche Projekte locken menschen von 
nah und fern an. Durch den Bau einer neuen Fuß- 
und radbrücke als Verlängerung der Feldgasse 
entstehen neue attraktive Flächen. Durch die 
Nähe zu den neuen tennisplätzen, der neuen 
stocksporthalle und dem Fußballplatz, bietet 
sich die Umgebung perfekt für neue sport-
anlagen an. eine Pumptrack-Bahn soll radbegeis-
terte anziehen. ein neuer moderner skaterpark ist 
ebenso geplant. mit einem Beachvolleyplatz und 
der neuen trendsportart Padel tennis wird die 
neue sportanlage abgerundet. es entsteht somit 
ein neuer treffpunkt für sportbegeisterte 
Amateursportler sowie Profisportler. n 

unsere Vorhaben
in einer klausur der VP-oberwart im septem-
ber 2023 wurden die Vorschläge und weichen 
für die kommenden Jahre erarbeitet. einer der 
schwerpunkte ist dabei die Priorisierung der inf-
rastrukturprojekte inkl. der Straßensanierungen. 
Die freizeitgestaltung und Sportmöglichkeiten 
für unsere Kinder- und Jugendliche haben Hohe 
Priorität. 

•	 Hauptstraße	–	Verkehrsberuhigung	
 durch Begegnungszone und Wohl-
 fühloase in der innenstadt
•	 Parkraummanagement
•	 Innenstädtische	Veranstaltungen
•	 Beachvolleyballplatz
•	 Jumping	Halle
•	 Boulderklettern
•	 Pump	Track
•	 Padel	Tennis

Miteinander geHt meHr.
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die stadt oberwart ist in seiner entwicklung 
des stadtzentrums einzigartig – historisch inter-
essierte wissen das.

Die Ortsteile Obertrum und Untertrum sind im 
Bereich des Zentrums in den vergangenen 150 
Jahren zusammengewachsen. einen historischen 
stadtkern hat es nie gegeben!

Darum möchten wir das stadtzentrum von ober-
wart zu einem lebenswerten, zukunfts- und 
klimafitten ort für alle Menschen verwandeln. 
2021 haben wir darum gemeinsam mit der Be-
völkerung einen Prozess zur Neugestaltung der 
Innenstadt gestartet. im rahmen der Bürgerbe-
teiligung konnte jede und jeder seine Vorschläge 
einbringen und somit an der Zukunft mitarbeiten. 
Das modell war – wie auch schon beim stadtgar-
ten – ein erfolg und uns haben viele ideen und 
Wünsche für das stadtzentrum erreicht. 

ein großer teil der Bürgerinnen und Bürger 
wünscht sich die Verlegung des Busbahnhofes, 
um eine verkehrsberuhigte Zone am Hauptplatz 
gestalten zu können. Diesem Wunsch wollen wir 
nachkommen! Die gespräche für die Verlegung 
mit den zuständigen Verantwortungsträgern 
und Verkehrsplanern laufen. Wir sind überzeugt, 
dass wir gemeinsam – wie so oft in der Vergan-
genheit – das bestmögliche Ergebnis für unser 
Oberwart erzielen werden. 

Damit werden wir der zukünftigen Verkehrsbe-
ruhigung im Herzen unserer stadt einen großen 
schritt näherkommen. in weiterer Folge gibt es 
bereits gespräche mit dem Land, um das weitere 
Vorgehen bezüglich Landesstraße (Hauptplatz 
und Wienerstraße) zu klären, denn unser Ziel ist 
es, die Pläne, die im vergangenen Jahr präsen-
tiert wurden, auch umzusetzen – für ein lebens-
wertes, zukunfts- und klimafittes Oberwart! n

innenstadt neugestaltung – wir gehen’s an!
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Grüß Euch!
       Heute probiere ich es einmal nach der 
          Schrift und nicht in Mundart! ;-)
          Also jetzt ist es schon über ein Jahr 
               her, dass wir denn Gemeinderat 
   und den Bürgermaster neu gewählt 
   haben! Ich kann mich noch gut 
   erinnern wie von den politischen 
           Mitbewerbern da alles schlechtgeredet 
               wurde und wie sie die Leute angelogen haben. 

Da hat’s geheißen, der Show-Bürgermeister Rosner macht den 
Stadtpark nicht grüner, sondern eine zubetonierte Steinwüste! 
Kürzlich gab es vom Land den ersten Platz beim Dorferneue-
rungspreis für den Stadtgarten, da soll sich jeder selbst sein Bild 
machen, wer hier der Show-Meister ist!

Der Rosner legt keinen Wert auf Transparenz und verkauft das 
Familiensilber, hat es auch geheißen! Was ist? Es gab noch nie 
so viel Transparenz, seit vier Jahren gibt’s den Transparenzbe-
richt, in dem alle Einnahmen, Ausgaben, der Schuldenstand 
und der Personalstand penibel aufgelistet sind. Das alte Inter-
nat wurde verkauft um die Chance zu nutzen, für das Burgen-
land in unserer Stadt ein Volksgruppenhaus zu bekommen! 
Somit wird eine hervorragende Einrichtung in der Stadt der 
Vielfalt entstehen! 

Sie haben auch gesagt unterm Showbürgermeister und Party-
löwen Rosner ist die letzten 10 Jahre nichts passiert!

Ja warum sagt man der Bevölkerung so einen Blödsinn, es sieht 
ja jeder was sich in Oberwart abspielt und weitergeht!
Seit elf Jahren, werden jedes Jahr ein bis zwei Straßen saniert, 
viele Kilometer an Infrastruktur, wie Wasser, Kanal und Licht, 
erneuert! Kindergärten, Sportstätten und jetzt die Volksschule 

und Musikschule wurden und werden neu errichtet! Rathaus 
und Stadtgarten wurden renoviert, bzw. neu errichtet. 

Eines muss ich da jetzt schon sagen! Was man immer wieder 
wahrnimmt und auch in Diskussionen feststellt ist, dass die 
Menschen sich von der Politik Ehrlichkeit und ein Miteinan-
der aller Parteien wünschen!

Wenn einem unwahre Sachen vorgeworfen werden, die Bevöl-
kerung hinter‘s Licht geführt wird, ist das nicht nur verletzend, 
sondern bricht auch Vertrauen.

Der gute alte Konfuzius hat schon gesagt: Wenn über das 
Grundsätzliche keine Einigkeit besteht, ist es sinnlos, 
miteinander Pläne zu machen.

Ich kann den Weg, denn der Bürgermeister und sein Team seit 
Jahren gehen, viel Positives abgewinnen.  Immer wieder wird 
versucht, das Gemeinsame vor das Trennende zu stellen und 
auch immer die Sacharbeit vor politisches Hickhack zu posi-
tionieren. Ich bin ein positiver Mensch, ein leidenschaftlicher 
Trompeter und hoffe, dass in Zukunft alle Kräfte in der Stadt 
an einem Strang ziehen, damit unsere Stadt auch weiterhin in 
eine gute Zukunft geht!

Bleibts gsund!

Eicha Koarl

Istvan: I kaon dem Koarl wieder nur 
recht geben! 

Uns muaß i no sogn: Wenn ma si auschaut 
wos si in der Wölt heut obspült, kaun i nur 
glücklich und daunkbar sein, dass i do 
Tog und Nocht vorm Rothaus steh’n derf ! 
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UNser VP geMeinderatsteaM

Johann benkö
ersatzgemeinderat

angestellter

georg rosner
bürgermeister

Vermessungsbeamter

Manuela horvath
stadträtin

angestellte

Mario raba
stadtrat

selbstst. baumeister

thomas kiss
stadtrat

techn. angestellter

Marion Friedl
gemeinderätin

angestellte

katrin bauer
gemeinderätin

angestellte

stefan rath
gemeinderat
angestellter

werner Mirtl
ortsvorsteher st. Martin /wart

Pensionist

hans Peter hadek
gemeinderat

techn. angestellter

ilse Frühwirth
gemeinderätin

allgemeinmedizinerin

elisabeth benedek
gemeinderätin

Physiotherapeutin

helmut gaal
gemeinderat

Ms-lehrer
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„Miteinander geht nicht nur mehr, 
miteinander geht‘s auch besser!“
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Miteinander geHt meHr.

111 Jahre sVo 

besuch am 
bauernmarkt

esV staatliga Final Four stocksport eröffnung des Farbenpartners

Muttertag

Vatertagsbier

gemeinsames unkraut jäten im stadtpark

sVo Match 30 Jahre Feier des Zbg bundesgymnasiums
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Miteinander geHt meHr.

konzert der stadtkapelle im eko

VP landwirtschaftsminister norbert totschnig 
zu besuch im dorfstadl Paul

eröffnung des Farbenpartners

schulfest der Vs

ostereierverteilung

schnapsen beim stadtwirt

eröffnung der esV stocksporthalle

sa Ma ZauM Frühschoppen 
in st. Martin/wart eröffnung des rathauskellers



WIR LÄSST
UNS NEUE
WEGE GEHEN.

Lösungen entstehen immer im WIR. Dort, wo sie für alle nützlich sind. Dieser 
Gedanke gilt bei uns nicht nur für Banking, sondern umfasst auch Initiativen 
in den Bereichen Nachhaltigkeit, Wissenschaft und Forschung. Darum 
engagieren wir uns bei Energiegenossenschaften, Gemeinschaftsinitiativen 
und Crowdfunding-Projekten. WIR macht’s möglich.

raiffeisen.at

WEGE GEHEN.
WIR MACHT’S MÖGLICH.
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